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Alterung ist ein Prozess, der über viele Längenskalen den Körper von der einzelnen Zelle über
Gewebe und Organe bis hin zum gesamten Organismus beeinflusst. Die biologischen und bio-
chemischen Begleitumstände des Alterns sind Gegenstand intensiver Forschung. Eine 
physikalische Charakterisierung alternder Organismen fehlt zum großen Teil noch. Wir inter-
essieren uns für die Mechanik und die Möglichkeit alternder Hautzellen, Kräfte auf ihre Um-
gebung auszuüben. Unsere Ergebnisse zeigen, dass alternde Hautzellen weniger Kräfte in ih-
rem Zytoskelett aufbauen können. Dies hat wichtige Konsequenzen zum Beispiel für die 
Wundheilung.


